Arbeiten mit einer E-Mail-Diskussionsgruppe

(handlungsorientierte Unterrichtseinheiten zur Datenfernübertragung 11. JgSt. FOS/12. JgSt. BOS)

· StR Roland Heilmann, Staatliche FOS Nürnberg -

Ziele:

Die Schüler/-innen einer Klasse oder Praktikumsgruppe (an der FOS 11. JgSt.) sollen neben der Einrichtung eines individuellen E-Mail-Kontos eine abgeschlossene gegenseitige Austauschmöglichkeit innerhalb der Gruppe erhalten und dazu befähigt werden, damit sinnvoll zu arbeiten. Das Schulsystem soll durch keine zusätzlichen Administrationsarbeiten belastet werden und die Austauschmöglichkeiten sollen auch außerhalb der Schule (z. B. gegenseitige Information und Unterstützung) genutzt werden können.

Sowohl die Lehrkraft als auch die Schüler sollen durch die Angabe lediglich einer E-Mail-Adresse Mitteilungen, Aufgaben an alle Gruppenmitglieder weitergeben können. Lösungsvorschläge sollen individualisiert an die E-Mail der Lehrkraft zurückgegeben werden können. 

In drei Schritten soll dies umgesetzt werden:

1. Schritt:
Aufbau und Funktionsweise von E-Mail-Diensten

2. Schritt:
E-Mail-Adresse bei einem Free-Mailer anlegen

3. Schritt:
Einrichten einer geschlossenen Benutzergruppe auf einer Diskussionplattform

4. Schritt:
Klassenweise Kommunikation bei Aufgaben durch die Lehrkraft oder innerhalb der Schülergruppe

Voraussetzungen / benötigte Materialien:

Ausreichende Computeranzahl mit Internetanschluss, die auch außerhalb des Unterrichts interessierten Schülern zur Verfügung stehen. Selbstverständlich muss ein Browser sowie zusätzliche Software (z. B. Word, Excel, WinZip usw.) installiert sein. Projektion von Arbeitsergebnissen über einen Beamer oder ein pädagogisches Netz.

Anbindung an den Lehrplan:

Im Lehrplan der Fachoberschule unter Nr. 11.2 Datenfernübertragung (Wirtschaftsinformatik) sowie im Fachprofil finden sich entsprechende Lernziele und Lerninhalte. Die E-Mail-Funktionalität kann daneben in allen Fächern der Klasse sowie für die fachpraktische Ausbildung genutzt werden.

Zeitbedarf:

Wegen der relativen Unerfahrenheit der Schüler in einer 11. Wirtschaftsklasse der FOS waren 2 Unterrichtsstunden notwendig.

Die Austauschmöglichkeiten mit und zwischen den Schülern erfolgten während des gesamten Schuljahres. Vorteile sind zeitliche Flexibilität und Ortsunabhängigkeit.

Methodische Empfehlung:

1. Schritt:
Ziel:
Erarbeitung und Präsentation von Hintergrundinformationen zu E-Mail

Der Aufbau und die Funktionsweise des Internets einschließlich der E-Mail-Dienste wird über verschiedene Gruppenarbeiten mit Präsentation erarbeitet. Grundlage bilden Recherchen im WWW (z. B. www.www-kurs.de). Die Gruppen erstellen z. B. Word-Dokumente, die im Plenum über Beamer präsentiert und besprochen werden. Hardcopys können über Drucker schnell angefertigt werden.

2. Schritt:
Ziel:
Eigenen E-Mail-Account anlegen
Alle Schüler der Klasse werden angeleitet, bei einem FreeMailer (z. B. www.web.de) einen eigenen E-Mail-Account einzurichten. Es erfolgt eine Begrüßungsmail an die vorher eingerichtete Lehrer-E-Mail-Adresse, so dass ein gewisser Erfolgsdruck aufgebaut wird. 

3. Schritt:
Ziel:
E-Mail-Gruppe für die Klasse anlagen
Auf einer Diskussionsplattform (hier: www.domeus.de ) wird durch den Lehrer eine geschlossene Benutzergruppe eingerichtet, in der die E-Mail-Adressen aller Schüler als Verteiler gespeichert sind. Eine E-Mail an z. B. test@domeus.de wird dabei automatisch an alle Gruppenmitglieder weitergeleitet.

Hinweis:

Aufgrund datenschutzrechtlicher Bestimmungen müssen sich die Schüler bei der Diskussionsgruppe um eine Aufnahme erst bewerben, indem eine E-Mail an den Gruppennamen mit dem Betreff subscribe geschickt wird. Danach kann der Diskussionsgruppenverwalter (die Lehrkraft) das Mitglied aufnehmen. Die Mitglieder der Gruppe sind jedoch nur dem Verwalter bekannt.

4. Schritt:
Ziel:
Aufgabenübermittlung und Kommunikation innerhalb der Diskussionsgruppe
Die Schüler nutzen diesen elektronischen Verteiler zur gemeinsamen Lösung von Arbeitsaufträgen, z. B. Informationsrecherche im Internet zu aktuellen Themen (z. B. Börseneinbruch) oder als Informations- und Diskussionsplattform innerhalb der Klasse (z. B. Lösungshilfen bei Mathematikaufgaben oder Excel-Problemen).

Beurteilung des Unterrichtseinsatzes:
· Fähigkeiten und Fertigkeiten zum Umgang mit Browsern, E-Mail-Programmen, Komprimierungssoftware und Suchmaschinen werden entwickelt und gefördert.

· Möglichkeiten schneller multimedialer Kommunikation werden aufgezeigt und eingeübt.

· Besonders ab Phase 4 wird gegenseitige Hilfe und Unterstützung innerhalb der Klasse gefördert

Die eingerichteten E-Mail-Adressen wurden von allen Schülern während des weiteren Schuljahres auch zunehmend privat genutzt, so dass sich deren Kompetenz bei der Anwendung dieses Medium erhöhte. 

Ferner wurde zunehmend die Kommunikation für die Organisation der fachpraktischen Ausbildung auch für die Lehrkraft per E-Mail organisiert. Zeit- und -ortsunabhängig konnten Probleme mitgeteilt und gelöst werden.

Arbeitsaufträge für den Fachunterricht wurden den Schülern per E-Mail (nur Angabe einer E-Mail-Adresse notwendig) übermittelt und auch Hausaufgaben wurden auf diesem Weg individuell bearbeitet und an die Lehrkraft zurückgeschickt.

Interessant war die zunehmende Kommunikation zwischen den Schülern im weiteren Verlauf, da durch eine E-Mail an die Gruppenadresse interessante Informationen allen Mitschülern mitgeteilt werden konnten.

Anhang:

Oberfläche für den Administrator der Benutzergruppe (hier den Lehrer):
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Auszug aus der Mitgliederliste der Beispielgruppe (fos@domeus.de):
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o) smiley-4-u©  smiley-4-u@gmx.de aktiv  eMail  25.04.2001

i immanuel T smremerimeregtem@ . de aktiv  email 22022001 [

A Paulina  cmskmeeeis = sekinssssioi@ucb.de aktiv  eMail  22.02.2000 [

P anna drmtireeis | intime——tvicb. de aktiv  eMail  22.02.2000 [

4 Immanuel smiley-4-uE  smiley-4-u@web.de aktiv  eMail  22.02.2000 [

P stefan mailtohase & mailtohase@web.de aktiv  eMail  22.02.2000 [

[ Katharina  imstwimemsimeis & dmbivememimeted vch. de aktiv  eMail  22.02.2000 [

FA Nadine  sieemiese™  amsimamguabauwecb.de aktiv  eMail  22.02.2000 [




Sollte die Diskussionsgruppe durch ein Mitglied zweckentfremdet genutzt werden, so kann sein Status vorübergehen auf inaktiv gestellt werden

Auszug aus Diskussionsbeiträgen innerhalb der Benutzergruppe:
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